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Digitalisierung des Bahnsystems bedeutet nicht nur die Einführung neuer Geräte und 
computergestützter Verfahren, sondern Digitalisierung steht auch für neue 
Herausforderungen bei der Aus- und Weiterbildung aller Beteiligter. Digitalisierung ist 
ein zentrales Thema, das in allen Bereichen Anwendung findet und diese auf neue 
Art verbindet. Für diese Aufgabe müssen Informatik-Sachverstand mit Wissen aus 
Eisenbahnbetrieb und Zulassungswesen kombiniert werden. Kein einziger Studien- 
oder Ausbildungsgang bringt heute alle diese Aspekte unter einen Hut.  
   
Die Digital Rail Summer School 2021 (hpi.de/drss) greift in der dritten Iteration die 
Herausforderungen der drei Dimensionen der Digitalisierung im Bahnbetrieb auf. Das 
“Digitale Testfeld Bahn” im Erzgebirge ist idealer Veranstaltungsort, bietet es doch 
die Möglichkeit, Innovationen in der Praxis zu erproben. Das Hasso-Plattner-Institut 
für Digital Engineering und die TU Berlin veranstalten in diesem Kontext seit April 
2021 gemeinsam mit TU Chemnitz, TU Dresden und der Uni Passau eine 
Eisenbahn-Informatik-Ringvorlesung mit dem Titel „Digital Rail“. 
 
Neben Vorlesungen im „flipped classroom“-Format bearbeiten die Studierenden in 
Digital Rail verschiedene Projekte: 
 
- EULYNX-live – durchgängige digitale Planungsprozesse und Testautomatisierung 
- Hackathon – Untersuchung von Sicherheitseigenschaften des RaSTA-Protokolls 
- ATO –– Studium von Zulassungsprozessen am Beispiel eins Rangierroboters 
 

 
 

Abb.	1:	Jöhstadt	im	Umbruch	--	Agenda	Workshop	

Im Rahmen einer Exkursion haben wir uns am 23./24.06. zusätzlich mit dem Thema 
„Fiberoptic Sensing“ auseinandersetzen können. Hierfür gebührt Frauscher/Sensonic 
großer Dank. Ein gutes Dutzend Studierende, Doktoranden und Betreuer trafen sich 



am 23.06. im Hörsaal im Verwaltungsgebäude der Press in Jöhstadt zu einem 
Vortragsprogramm zu Grundlagen des Acoustic Sensing. 
 
Am Nachmittag wurde dann der geplante Erprobungsbahnhof “Scheibenberg” 
zum idealen Demonstrator. Die Exkursionsteilnehmer der DRSS 2021 konnten dort 
die Anlagen von Frauscher/Sensonic am Digitalen Testfeld Bahn in Augenschein 
nehmen. Das Wirkprinzip des Fiberoptic Sensing und die Anwendung maschinellen 
Lernens und von KI-Methoden zur Analyse der FOS-Signale konnte anhand 
voraufgezeichneter Daten studiert werden. 
 

  
Abb.	2:	Die	FOS-Analytics-Installation	in	Scheibenberg 

Danach ging es ins Gleis. Etliche Projektteilnehmer waren mit iPads ausgestattet und 
konnten während der Tour entlang des Gleiskörpers der Erzgebirgsbahn die Signale 
aufnehmen, die unsere Gruppe verursacht hat. Dazu kam noch ein Zweiwege-
Bagger, der weitere Signale verursachte. Alle diese Daten wurden aufgezeichnet. 
 
Zwei spezielle Experimente beschäftigten sich mit der Aufzeichnung von Effekten, 
die beim Öffnen von Kabelkanalabdeckungen und beim Graben nahe des 
Gleiskörpers ergeben. 
 

  
Abb.	3:	Aufzeichnung	von	Daten	durch	FiberOptic	Sensing	



Viele der aufgezeichneten Daten werden den Studierenden durch Frauscher/ 
Sensonic zur Verfügung gestellt. Mit dem Grundlagenwissen zu maschinellem 
Lernen und Data Science-Methoden werden die Studierenden nun Modelle trainieren 
und ihre Ergebnisse auf der DRSS 2021 im September in Jöhstadt präsentieren. 
 
Natürlich haben wir den vor-Ort-Termin in Scheibenberg auch genutzt, um weitere 
Schritte im Projekt EULYNX-live zu erproben. In diesem Kooperationsprojekt der 
Digital Rail Summer School 2021 wird ein prototypisches Verfahren zur Generierung 
einer Fahrstraßenlogik Digitaler Stellwerke (DSTW) entwickelt, das als Werkzeug der 
Testautomatisierung dienen kann. 
	

	 	
Abb.	4:	EULYNX-live	-	Drohnen	für	Ende-zu-Ende-Tests	

Aus Sicht der Studierenden, Doktoranden und Betreuer war die Exkursion zum 
Thema FiberOptic Sensing im Digitalen Testfeld Bahn ein voller Erfolg. Mit TU 
Chemnitz, TU Dresden, TU Berlin und Hasso-Plattner-Institut waren vier 
Hochschulen und insgesamt 6 Professuren an der Exkursion beteiligt.  
 
Die faszinierenden Botschaften zum technischen Ansatz aber auch zu den Produkten 
und Entwicklungsaktivitäten von Frauscher/Sensonic sind mit Sicherheit auf 
fruchtbaren Boden gefallen. Die Präsentation der studentischen FOS- 
Projektergebnisse auf der Digital Rail Summer School 2021ist fest eingeplant – 
ebenso, wie ein Industrievortrag von Frauscher/Sensonic. 
 
Mehr noch, gemeinsam mit den Kollegen der Digitalen Schiene von I.NAT2 ist es uns 
gelungen, einen Workstream zum Thema FOS auf der Rail & Digital User Mobility 
Conference RDMUC am 08.09. zu platzieren. Und schließlich wird das 
Produktportfolie von Frauscher/Sensonic auf dem Digital Rail Demo Day 2021 am 
09.09. auf einem Industrie-Stand präsentiert werden. 
 
Damit wird die Digital Rail Convention 2021 für das Thema FiberOptic Sensing mit 
Sicherheit zu einem Multiplikator-Event. In diesem Sinne bedanken wir uns für die 
Unterstützung durch Frauscher/Sensonic und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit. 


